
Liebe Gemeindemitglieder,  
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Gäste,

Wissen Sie, was ein Rizzler ist? 
Oder ein Sigma-Mann? Offen ge-
sagt, wusste ich es bis vor kurzem 
auch nicht. Ich hörte diese Be-
griffe zum ersten Mal bei einem 
Austausch mit einer 7. Klasse zur 
Jugendsprache der Generation Z. 
Letztlich sind es Bezeichnungen 
für heutige Casanovas, die in den 
sozialen Medien, insbesondere 
auf TikTok, verbreitet werden. 
Manches am Rizzler oder Sigma-
Mann mag noch ganz charmant 
daherkommen; schaut man je-
doch genauer hin, findet man eine 
ganze Menge Narzissmus und bil-
liges Machogehabe. Es geht dar-
um, möglichst erfolgreich zu sein 
und viele Frauen rumzukriegen. 
Vor allem aber sind diese Männer 
extrem egozentrisch und hedo-
nistisch. Wie es anderen ergeht, 
was der Gemeinschaft passiert, 

ob die Schwachen eine Chance 
haben – das interessiert diese 
Player und Flirtmaschinen nicht. 
Toxische Männlichkeit ist also 
mal wieder ziemlich en vogue. 

Sonderlich neu ist das alles nicht. 
Vermutlich hat jede Jugendgene-
ration solche Männerbilder gefei-
ert (und sie auch wieder ironisch 
gebrochen). Schade wäre es 
jedoch, wenn vergessen ginge, 
dass Mann auch ganz anders 
sein kann. 

Die Coolness der schwarzen Be-
bop- und Cool-Jazz-Szene hatte 
jedenfalls mehr zu bieten: Stil und 
wilde Eleganz, gute Musik, ein 
lässiges Selbstbewusstsein, das 
nicht auf andere herabschaut, 
eine Haltung der Geistesruhe; 
wer cool ist, lässt sich nicht so 
leicht provozieren, schlägt nicht 
schnell zurück, verhält sich Frau-
en gegenüber nicht nur ausge-
sprochen respektvoll, sondern ist 
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von ihrer Schönheit verzaubert... 
und pflegt bei alldem auch immer 
etwas Selbstironie. Inspirierende 
Ausführungen dazu liefert das 
kleine, feine Buch „Die Form der 
Schönheit“ von Frank Berzbach. 
Vor allem aber war die Coolness 
Ausdruck eines Widerstands ge-
gen den (bis heute) anhaltenden 
Rassismus und die Polizeigewalt 
gegen Schwarze in den USA. Wer 
cool ist, lässt sich bei der Kontrol-
le im Ghetto weder provozieren 
noch einschüchtern und macht 
auch keine Sprüche über die 
Mutter seines Freundes, die sich 
prostituiert, um ihre Kinder groß-
zukriegen. Wer cool ist, ist solida-
risch, hilft denen, die unter dem 
System leiden – aber ohne gro-
ßes Aufsehen. Eine solche Hal-
tung bringt Anerkennung und stil-
le Bewunderung; sie ist schlicht 
und ergreifend cool. 1954, also 
vor 70 Jahren, wurde die Platte 
des legendären schwarzen Jazz-
trompeters Miles Davis „The Birth 
of the Cool“ veröffentlicht. 

Ich plädiere für die Wiedergeburt 
dieser Coolness bei unseren 
heutigen Jungs. Jesus war cool. 

Er lebte aufrecht, sagte, worauf 
es ankam, ließ sich weder vom 
Teufel noch von König Herodes 
etwas vormachen. Er zeigt eine 
ganz andere Weise, was Männ-
lichkeit sein könnte. Jesus war 
ein Krieger der Gewaltlosig-
keit – und Gewaltlosigkeit ist 
nichts für Feiglinge (Martin Lu-
ther King). Dass diese Coolness 
auch manche Frauen wie Maria 
von Magdalena schwer fasziniert 
und angezogen hat, wird von den 
Evangelisten sehr dezent und un-
aufgeregt (cool eben) angedeu-
tet. 

Liebe Schwestern und Brüder, un-
ter nichts leidet unsere Erde mehr 
als unter all den Ausgeburten der 
toxischen Männlichkeit. Im Ad-
vent wird etwas anderes vorbe-
reitet: Die Geburt Christi. Man(n) 
trete hin und staune: Denn diese 
Geburt ist wahrhaft „Birth of the 
Cool“.

Ihr Diakon

 
David Bösl 
Jugendseelsorger

Graffiti vor St. Peter:  
auf die Folgen  

toxischer Männlichkeit 
machen die Orange Days  

aufmerksam. 



GOTTESDIENSTE & MEHR

Sa, 07. Dezember
18.00 Uhr: Türöffner-Gottesdienst 
in St. Peter, musikalisch gestaltet 
mit Cello und Klavier

So, 08. Dezember
2. Adventssonntag  
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (We) 
17.00 Uhr: Ökumenischer Advent  
vor dem Rathaus (We / Bertl) 
18.30 Uhr: Abendgebet  
in der Kapelle Mittelurbach

Di, 10. Dezember
09.30 Uhr: EUCHARISTIE 
19.00 Uhr: Eucharistische  
Anbetung in der Spitalkirche

Mi, 11. Dezember
07.30 Uhr: Schülergottesdienst  
in der Frauenbergkapelle
09.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Mittelurbach
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in  
der Frauenbergkapelle

Do, 12. Dezember
18.00 Uhr: Friedensgebet, Kirchplatz

Fr, 13. Dezember
09.00 Uhr: EUCHARISTIE mit Kurs 
aus der Bauernschule in der Frauen-
bergkapelle
19.00 Uhr: Gottesdienst für Trau-
ernde (Winstel)
19.00 Uhr: Adventliche Andacht in 
der Kapelle in Haslanden

Sa, 14. Dezember

06.30 Uhr: Rorate (We) 
14.00 Uhr: Trauung des Paares 
Alisa Hofmann u. Eduard Wentel 
Die EUCHAR. um 19.00 Uhr entfällt! 

So, 15. Dezember
3. Adventssonntag

09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu), mit-
gestaltet vom Kirchenchor
18.30 Uhr: Abendgebet Mittelurbach

Fr, 06. Dezember
Hl. Nikolaus

19.00 Uhr: EUCHARISTIE

Sa, 07. Dezember
06.30 Uhr: Rorate Reute
17.00 Uhr: besinnliches Konzert 
Aussegnungshalle Reute

So, 08. Dezember
2. Adventssonntag
10.30 Uhr: Familiensonntag (Bu) 
mit dem Thema: „Mensch sein... in 
der Fremde“, musikalisch gestaltet 
von der FaSo Band, Einladung an 
Erstkommunion-Familien
11.45 Uhr:  Tauffeier

Mo, 09. Dezember
17.00 Uhr: stille Anbetung, Gaisbeur.

Di, 10. Dezember
08.00 Uhr: EUCHARISTIE, Gaisb.
16.30 Uhr Probe Krippenfeier 
Pfarrkirche

Mi, 11. Dezember
07.30 Uhr: Schülergottesdienst  
im Gemeindehaus Reute
17.00 Uhr: Adventsandacht für 
Mitarbeiter:Innen der St. Elisabeth 
Stiftung
19.30 Uhr: Eucharist. Anbetung 

Fr, 13. Dezember
19.00 Uhr: Bußgottesdienst

Sa, 14. Dezember
18.00 Uhr: Türöffner-Gottes-
dienst, musikalisch mitgestaltet 
vom Trio Tubo-Doppio (Dietlind 
Zigelli, Oboe, Nicola Natter, Fagott,  
Stefan Werner, Oboe)

So, 15. Dezember
3. Adventssonntag (Gaudete)
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pfr. 
Steck) Mitgesaltet.von.der.Schola  
St..Maria aus Ditzingen

ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

So, 08. Dezember
2. Adventssonntag

09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)

So, 15. Dezember
3. Adventssonntag

09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Vo)

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

So, 08. Dezember
2. Adventssonntag
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

Di, 11. Dezember
07.35 Uhr: Schülergottesdienst

Do, 13. November
09.00 Uhr: Bruderschaftsmes-
se der Jüngeren Bruderschaft. 
Anschließend ist die Hauptver-
sammlung im Gasthaus „Rose“ in 
Hittelkofen.

So, 15. Dezember
3. Adventssonntag
11.00 Uhr: Familiengottesdienst 
zum Thema „GOTT IST…LIEBE“ (We)

Der HH-Plan 2023/2024 und die Jah-
resrechnung 2022 liegen ab Montag, 
9.12.24 bis Montag, 23.12.24 zur 
Einsichtnahme im Pfarramt aus.  
Bei Nachfragen wenden Sie sich bitte 
an Kirchenpflegerin Waltraud Ruf. 

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

So, 08.12., 9 Uhr, Michelwinnaden
Klara Marschall

So, 08.12., 9 Uhr, Haisterkirch
Hedwig und Erich Härle, Brigitta Steh-
le, Otto, Rosa und Irma Rothenhäusler, 
Edeltraud Hoch

Di, 10.12., 09.30 Uhr, St. Peter
Brigitte Geng, Marta Apfel

Mi, 11.12., 19 Uhr, Frauenbergk.
Maria und Maximilian Schneider

Fr, 13.12., 19 Uhr, Pfarrk. Reute
Die angemeldeten Messen für Fr., 13. 
Dez. werden auf den 20. Dez. verscho-
ben, da am 13. Dez. ein Bußgottes-
dienst angeboten wird. Wir danken für 
Ihr Verständnis!

DAS SAKRAMENT 
DER TAUFE  
EMPFINGEN

Raphael Henricus Post
Jano Louis Moritz

RORATE

Der erste Rorate-Gottesdienst im 
Kerzenlicht, zu früher Stunde, im 
Übergang von der nächtlichen Dun-
kelheit in den lichterwerdenen Mor-
gen, findet am Samstagmorgen, 
7.12. um 6.30 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Peter und Paul in Reute 
statt. Im Anschluss daran gibt es 
im Gemeindehaus noch die Mög-
lichkeit zum gemeinsamen Früh-
stück. Wie in den letzten Jahren 
üblich werden die Getränke (Kaffee, 
Tee, Milch…) von der jeweiligen Ge-
meinde gestellt, für die Verpflegung 
sorgen die Teilnehmenden selber. 

FAMILIENSONNTAG

Unter dem „Thema Mensch-sein… 
in der Fremde“ sind Familien aus 
der ganzen Seelsorgeeinheit zum 
Familiensonntag nach Reute ein-
geladen. Das bewährte Team mit 
Heidrun Schumacher und Marion 
Bucher gestaltet zusammen mit der 
FASO-Band den Sonntagsgottes-
dienst um 10.30 Uhr. Im Anschluss 
daran findet das Sternsinger-Infor-
mationstreffen im Gemeindehaus 
statt (siehe rechts).

STERNSINGER- 
TREFFEN REUTE
Hallo liebe Kinder, liebe Eltern. 

Wir würden uns sehr freuen, ganz 
viele von euch bei der Sternsinger-
aktion 2025 begrüßen zu können.
Daher übersenden wir zuerst euch 
den Anmeldungslink für die dies-
jährige Online-Anmeldung: https://
forms.gle/zPod22HQXupTWABe6

Hier könnt ihr euch vor dem ersten 
Treffen anmelden, damit wir die Lis-
ten vorbereiten können.

Wir werden uns zum ersten Mal wie-
der am 08.12.2024 um 11:30 Uhr 
im Gemeindehaus in Reute treffen. 
Hier stellen wir euch das diesjährige 
Motto, den terminlichen Rahmen 
und die Gruppeneinteilung vor.

Auf Euer Kommen freuen wir uns 
Melanie und Florian Schmid

SENIOREN- 
NACHMITTAG
Liebe Senioren, am Mittwoch, 
11.12. wollen wir mit Euch und dem 
Männerchor Haisterkirch Advent 
feiern. Mit Kaffee und Kuchen be-
ginnen wir um 14.00 Uhr. Auf zahl-
reiches Kommen freut sich das Se-
niorenteam.

IN DER 

TRAUER

NICHT ALLEIN

Trostgottesdienst 
im Advent

M O N I K A . W I N S T E L @ D R S . D E

T E L .  0 1 6 3  /  9 7 2 1 6 0 8

Freitag, den 13.12.24 
um 19 Uhr

Pfarrkirche St. Peter 
Bad Waldsee



05 Vesper 
im byzantinischen Ritus mit 
Pfr. P. Nikolaj Dorner OSB & 
Nikolaus-Chor, Weingarten

Do
18.00

Frauenbergkapelle 
Bad Waldsee

06 Auftakt Erstkommunion  
adventliche Einstimmung für 
die Familien

Fr
17.30

Pfarrkirche St. Peter 
Bad Waldsee

07 Kirchenführung 
Dauer: ca. 2 Stunden, nicht 
geeignet für Personen mit 
Gehbehinderung

Sa
13.30

Pfarrkirche St. Peter 
Bad Waldsee

07 Besinnliches Konzert 
Ensemble Kirchenchor Reute

Sa
17.00

Aussegnungshalle 
Friedhof Reute

08 Erstes Treffen der 
Sternsinger Reute-
Gaisbeuren 

So
11.30

Kath. Gemeindehaus 
Reute

09 Ökumenisches Hausgebet 
Die christlichen Kirchen in 
Baden-Württemberg laden m. 
Glockengeläut um 19.30 Uhr 
hierzu ein.

Mo
19.30

Das Faltblatt liegt am Schrif-
tenstand der Pfarrkirche aus

09 Sing and Pray  
moderne Lobpreislieder

Mo
19.30

Gemeindehaus / Chorraum 
St. Peter

10 KGR-Sitzung St. Peter 

Di
19.30

Gemeindehaus St. Peter
Bad Waldsee

13 Gottesdienst  
für Trauernde  

Fr
19.00

St. Peter
Bad Waldsee

14 Rorate
anschließend Frühstück 
im Gemeindehaus

Sa
06.30

St. Peter
Bad Waldsee

15 Weihnachtliches Konzert   
m. SchülerInnen der Klarinet-
ten Klasse von der Jugend-
musikschule Bad Waldsee 

So
17.00

Frauenbergkapelle
Bad Waldsee

TERMINE
Dezember 2024

 

Der zweite Türöffner-Gottesdienst 
findet am Samstag, 7.12. um 18.00 
Uhr in St. Peter statt. 

Mit Textimpulsen und schöner Musik 
soll der 2. Advent eröffnet werden. 
Für die Musik sind dieses Mal mit 
Alina Pohribna (Cello) und Valeria 
Kizka (Klavier) verantwortlich. Die 
Texte haben vom Liturgie-Ausschuss 
Hildegard Niedergesäß und Irmgard 
Fakler ausgewählt.  Freuen Sie sich 
auf einen besinnlichen Adventsabend 
und Auftakt zum 2. Advent. 

Vorhinweis: am 14.12.2024 findet 
der Türöffnergottesdienst in der 
Pfarrkirche in Reute statt.

Kirchliche Kleiderstube – Wer könn-
te einer alleinstehenden Frau eine ge-
brauchte intakte Waschmaschine zur 
Abholung abgeben? Bitte melden Sie 
sich im Pfarrbüro, Tel. 990-910.

immer  

Samstags  

im Advent  

um 18 Uhr

„BREDLE“-VERKAUF

Der Verein Mukoviszidose e.V., Grup-
pe Bad Waldsee bittet um Unterstüt-
zung. Zum Bredle-Verkauf nach 
dem Gottesdienst am 2. Advent 
in St. Peter auf dem Kirchplatz 
schreiben sie: Bredle genießä – und 
sich dabei gut fühlen. Werden auch 
Sie mit Ihrer Spende Schutzengel 
für Menschen mit Mukoviszidose! 
Schutzengel tun gut – Bredle au!

In diesem Jahr gestaltet das ehe-
malige Ökumene-Team wieder 
einen Lichterweg von Haisterkirch 
bis zur Sebastianskapelle. 

Ab dem Waldrand sind Kerzen auf-
gestellt und werden ab ca. 16.30 Uhr 
brennen. Sie laden ein, den Weg von 
Haisterkirch zur Kapelle im Wald zu 
gehen. Um 23.30 Uhr sind diejenigen 
eingeladen, die abseits vom Trubel 
einen besinnlichen Jahreswechsel 
begehen möchten. Mit Musik und 
Texten, Impulsen, Liedern und Stille 
gibt es Gelegenheit, noch einmal auf 

das alte Jahr zurückzublicken und 
gesegnet in das neue Jahr aufzu-
brechen. 

Das Team hat seit 2008 alle zwei 
Jahre den Lichterweg gestaltet und 
möchte dies gern in andere Hände 
abgeben. Wer sich dafür einsetzen 
möchte, dass es dieses schöne An-
gebot weiterhin gibt, kann sich gern 
beim Team melden: Birgit Merk, Tel. 
75 33, Waltraud Ruf, Tel. 39 32, Gaby 
Spieler, Tel. 91 21 91 oder Ulrike Ul-
mer, Tel. 89 80. Wir freuen uns über 
jeden Anruf! 

„FRIEDHOFSMAUER-BAUSTELLE“  
ABGESCHLOSSEN

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST  
VOR DEM RATHAUS

LICHTERWEG NACH ST. SEBASTIAN –  
SILVESTER 2024 

Die große Linde am Seiteneingang 
zum Friedhof ist ein Naturdenkmal 
und der Baum ist deshalb beson-
ders geschützt. 

Im Laufe der Jahre ist der Abstand 
von Baum und Friedhofsmauer im-
mer kleiner geworden und es gab 
erste Risse in der Mauer. Es musste 
gehandelt werden. In Absprache mit 
der Baudenkmalpflege und der Stadt 
Bad Waldsee wurde nun eine gute 
Lösung gefunden. Die Mauer wurde 
geöffnet, damit der Baum Platz hat 
und die Lücke mit einem schönen 

Das vergangene Jahr war auch 
wieder von vielfältigen ökume-
nischen Veranstaltungen in Bad 
Waldsee geprägt. Auch zu Beginn 
des neuen Kirchenjahres im Advent 
2024 soll wieder ein deutlich sicht-
bares gemeinsames Zeichen der 
Christinnen und Christen beider 
Konfessionen gesetzt werden. Auf 
Anregung des ökumenischen Aus-
schusses beider Kirchengemein-
den findet wieder ein öffentlicher 
Gottesdienst im säkularen Raum 
statt. Die beiden Stadtpfarrer 
Wolfgang Bertl und Stefan Werner 
von der evangelischen und katho-
lischen Kirchengemeinde feiern 

gemeinsam am Sonntag, 8. De-
zember 2024, 17.00 Uhr, vor dem 
historischen Rathaus der Stadt 
Bad Waldsee nach dem Öffnen 
des Türchens vom Adventskalen-
der einen musikalisch von Bläsern 
der Stadtkapelle umrahmten Got-
tesdienst. Ein deutliches Zeichen, 
dass die Christen dieser Stadt zu-
sammengehören und sich unter-
einander verbunden fühlen. Damit 
bringen sie ihren Glauben und ihre 
ökumenische Haltung in die gesell-
schaftliche Öffentlichkeit ein. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sowie  die 
Gäste in Bad Waldsee sind herzlich 
willkommen und eingeladen!

Gitter wieder verschlossen. Nach 
Fertigstellung möchten wir uns ganz 
herzlich bei allen Beteiligten bedan-
ken. Franz Fimpel, hat ehrenamtlich 
die Abbruch- und Verputzarbeiten 
übernommen und die Gerätschaf-
ten dazu wurden von Alois Kibler 
zur Verfügung gestellt. Von Familie 
Wassner haben wir das, von Karl 
Wassner handgeschmiedete, Gitter 
kostenlos erhalten und die Familie 
freut sich, dass das Gitter nun einen 
so schönen Platz gefunden hat. 
Schlosserei Herold hat das Gitter 
bearbeitet und angebracht. 

Allen sagt die Kirchengemeinde 
ganz herzlich „Vergelt ś Gott“. 
Nicht zuletzt möchten wir uns aber 
auch bei der Stadtverwaltung, ins-
besondere Herrn Brutschin, für die 
gute Zusammenarbeit bedanken.  



Meditat ionsraum der  Jugendseelsorge
        im Gemeindehaus (Klosterhof)  dr itter  Stock
                      mit  David Bösl  und Stefan Werner

K A T H .  K I R C H E N G E M E I N D E

B A D  W A L D S E E

KURZER IMPULS UND GEMEINSAMES
  FRÜHSTÜCK FÜR JUGENDLICHE

DIENSTAGS 
10. UND 17. DEZEMBER

6.30 UHR - 7.15 UHR

‘ F R Ü H S C H I C H T ’

Advent

Die Kapelle in Osterhofen ist einge-
rüstet, die Renovation ist im Gange. 
Letzte Woche haben wir für den Hl. 
Florian um Spenden für seine Res-
tauration gebeten. In dieser Woche 
tun wir es für den Hl. Rochus.  

1295 in der südfranzösischen Stadt 
Montpellier geboren verteilte Ro-
chus seinen Besitz unter den Be-
dürftigen und zog als mittelloser 

SPENDER-PATEN GESUCHT

Pilger nach Rom. Deshalb ist er oft 
mit Pilgerstab und Pilgerhut darge-
stellt. In Italien pflegte er aufopfernd 
Pestkranke und wurde schließlich 
selbst todkrank. Doch niemand war 
jetzt bereit, ihn zu pflegen, nur ein 
Hund war bei ihm geblieben. Auf 
wunderbare Weise ist dann Rochus 
aber wieder genesen. Daher wurde 
er zum populären „Pestheiligen“. 

Werden Sie Pate für den Hl. Rochus, 
spenden Sie einen Betrag Ihrer Wahl 
auf das Konto der Kirchenpflege 
St. Johannes Baptist. Sie erhalten 
selbstverständlich eine Spenden-
quittung und zusätzlich eine kleine 
Patenbestätigung mit dem Bild des 
Hl. Rochus. Damit unterstützen 
Sie uns als Kirchengemeinde, um 
unseren Beitrag für die Renovation 
der Kapelle in Osterhofen leisten zu 
können. 

Ein herzliches Dankeschön sagt im 
Namen der Kirchengemeinde Pfr. 
Werner und der Gewählte Vorsitzen-
de Rolf Heber. 

IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de

Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de

Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de

Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de

Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de

Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 

Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de

Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Do., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Do. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 

Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 

Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr

Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 

Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 

Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
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In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.

Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenanzeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 

Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code 
erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de

Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

Kontoverbindung: 

Kirchenpflege St. Johannes  
Baptist, Haisterkirch 

KSK Ravensburg 

IBAN: DE49 6505 0110 0062 3103 50

WEIHNACHTS-KUNST- 
PROJEKT

Die Engel (von lateinisch Angelus – Bote) sind ein 
zentrales Element der Weihnachtsgeschichte. Der 
himmlische Chor der Engel begrüßt Jesus Christus, 
den Erlöser der Welt, der sich im Kind in der Krippe 
zeigt. Engel bringen Frieden, nehmen die Angst und 
ermutigen zum Leben.

Wir möchten den himmlischen Engelschor künst-
lerisch darstellen mit unseren ganz persönlichen 
Engeln und laden Euch ein, einen solchen Engel 
zu Hause zu basteln, zu gestalten und bis zum 3. 
Advent in den Kirchen St. Peter und St. Johannes, 
Haisterkirch abzugeben. 

Die Engel werden dann in der Kriche aufgehängt 
und schweben während der ganzen Weihnachtszeit 
über den Köpfen der Kirchenbesucherinnen und -be-
sucher. In unseren Kirchen (St. Peter und St. Johan-
nes) liegen Tüten aus mit Material und Anleitung.

Mehr Infos auf unserer Homepage:  
www.mobile-jugendseelsorge.de

WEIHNACHTS
KUNST
PROJEKT –
BOTEN DES
LICHTS

macht mit




